eur! Tor? Säit 
für das Großherzogthum Poſen. 


Sntelligent⸗Comtoir im Posthause. 


E 52. Mittwoch, den 2. März 1842. 


Angekommene Fremde vom 28. Februar. 

Herr Wirthſchafts⸗Inſpektor Lemm aus Vorzeciczki, Hr. Verwalter Griebſch 
aus Neuſtadt, L in den drei Lilien; die Hru. Gutsb. v. Kalkſtein aus Stawiany, 
v. Kaminski aus Przyſtanki, v. Zöltowski und Hr. Hauslehrer Reimann ans Zar 
jgczkowo, die Hrn. Paͤchter Kubale aus Radlowo, Makowski und Koppe aus Koni⸗ 
no, l. im Hötel de Berlin; Hr. Kaufm. Roſenthal aus Berlin, Hr. Gutsb. Zahn 
ans Turowo, l. in der gold. Gans; Fräulein Bocquet aus Danzig, Hr. Particulier 
Bocquet aus Warſchau, Hr. Oberamtm. Hildebrand aus Dakow, Hr. Kaufmann 
Wolly aus Berlin, l. im Hötel. de Dresde; die Hrn. Kaufl Sränfel aus Neu⸗ 
ſtadt a/ W., Lewin aus Dolzig, Biermann aus Schrimm, Kaufmann und Ferder 
aus Gollanez, Hr. Silberhaͤndler Gratz und Hr. Gaſtwirth Graͤtz aus Rogaſen, l. 
im Eichborn; die Hrn. Gutsb. Woydt aus Slembowo, Buſſe aus Kawiary und 
v. Bronikowski aus Maczki, die Hrn. Proͤbſte Strzycki aus Multyſzewo und Wal⸗ 
zyk aus Lubin, l. im Hötel de Paris; die Hrn, Kaufl. Prinz ans Wongrowitz und 
Benas aus Krotoſchin, J. im Eichkranz; Hr. Oberamtm. König. aus Bachorzewo, 
Hr. Gutsb. b. Lipski aus Uzarzewo, l. im ſchwarzen Adler; Hr. Gutsb. Heyder aus 
Tworzanic, Hr. Pächter Nowacki aus Kiaczyn, die Hrn. Proͤbſte Rudzki aus Czacz, 
Jaroſz aus Swiecichowo und Knolinski aus Schmiegel, l. im Hötel de Cracovie; 
Hr. Regierungs⸗Buchhalter Loga und Hr. Sekretair Grieſinger aus Bromberg, Hr. 
Kammerherr Graf v. Skorzewski vus Prochnowo, die Hrn, Kunſtler Ernſt u. Herz. 
aus Paris, l. im Bazar; Hr. Particulier v. Nappard aus Alt⸗Landsberg, die Hrn. 
Kaufl. Boſinger aus Pforzheim, Varnhagen aus Mainz, Grooß aus Berlin und 
Caro aus Breslau, Hr. Guts⸗Adminiſtrator Dövel aus Kobelnik, Hr. Pächter 
Napmund aus Nozyczyn, Kr. Gutsb. v. Heyne aus Kruſchwitz, L im Hotel de 
Rome; die Hrn. Gutsb. v. Kotarski aus Neudorf und v. Rozdraſßewski aus Les, 


uiewo, l. im Harel de Hambourg, 
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4) Bekanntmachun Auf den Anz 
trag ihrer Verwandten und reſp. Kura⸗ 
koren werden nachgenannte Verſchollen 115 


1) 


die Gebrüder Simon und Daniel 


Badyuski aus Rogaſen, welche. 


nach der Ausſage eines Zeugen den 


39 


Feldzug nach Rußland im Jahre 
1812 mitgemacht haben und kit 
dem vermißt werden; 


der Buͤrgerſohn Samuel e 
Deutſch von hier, welcher im Jahre 


1802 von hier ausgewandert ſein 


und ſich im Jahre 1841 in Kiew 


in Rußland aufgehalten haben ſoll, 


ſeitdem aber keine Nachricht von 
ſich gegeben bat: 
der aus Kulkau Si Betſche gebür⸗ 


tige Matheus Gasny, welcher den 


Feldzug noch Rußland im Jahre 


1812 mitgemacht haben und noch 


im Jahre 1819 in Pultusk geſehen 
ſein foll, ſeitdem aber verſchollen iſt; 


Kasper Gomolinski aus der Kolas⸗ 


Mühle bei Kozmin, welcher um 


das Jahr 1812 auf Wanderſchaft 


50 


gegangen, nach einer andern Au⸗ 
gabe aber zum Militair ausgehoben 


ſein ſoll und ſeitdem verſchollen IR: 


der Maurer Johann. Hippel alias 
Niebel und deſſen Ehefrau Anna 


Roſine geborne Moh, welche letz⸗ 


tere in Ujazd bei Zduny geboren iſt, 
und die beide vor etwa 30 Jahren 


aus Brzoza, Krotoſchinſchen Krei⸗ 


ſes, nach Beſſarabien ausgewandert 


‚Obwieszezenie. 
wnych i resp. kuratorow swych na- 


stepnie wymienione; ‚osoby, zaginione, 
jako to; 


1) Seymon i Daniel rodzenstwo 


Na wniosek kre - 


Badynscy z Rogo na, ktörzy po- 
‚dlug zeznania Swiadka Jednego 
przy Wypra wie wojennéj do 
Ross yj W roku 1812 byli 10d 
‚czasu tego znikngliz GES 


2) Samuel Efraim Deutsch, syn a- 


‚bywatelski.tu ztad, ktory w roku 
1802 tu ziad wywedrowa6 iw 
roku 18 11 1 Kijewie w Rossyj 
‚bawi6 sie mial, od .czasu.tego 
zas Zadnej ‚wiadomosci 0 sabis 


‚niedat; 


3) Mateusz Gasny 2. Kuligowa. pod \ 


Pszczewem rodem, ` 'ktöry przy 
‚wyprawie wojennej do Rossyj 


roku 1812 byé mial, i ktörego 


‚okolo r. 1819 w Pultusku Por 
‚dobno widziano, ‚od Eat eg 


Las zagingl; 
4) Kasper Gomolinski, 2 mlyua 
Kolas pod Kozminem, ktöry o- 
‚kolo r. 1812 na wywedrowkg 
isé, wediug innego podania zas 
‚do wojska wzietym byé mai, 

i od czasu tego zniknal; 
5) Jan Hippel lub Niebel mularz i 
Anna Rozyna z Mochow, mal- 


Zonka tegoz, kom ostatnia 2 
Ljazda pod Zdunami rodem, i 
‚ktörzy oboje przed .okolo lat 30 
2 Brzozy, powiatu Krotoszyn- : 


‚skiego, do Bessarabij wyw&dto- 


— 
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ſeln ſollen und ſeitdem verſchollen. 
find ;; ` 

der Brauer Johann Carl Wilhelm). 
Karger aus Zduny, welcher zuletzt 


in den Jahren 1818 und 1821 aus 


Plock und Suderak im Königreich 
Polen Nachricht von ſich gegeben 
hat und ſeitdem verſchollen iſt; 
der Knecht Johann Kelm aus Brie⸗ 
ſen, Oborniker Kreiſes, welcher 
vor circa 24 Jahren von dort nach 
Polen ausgewandert iſt; l 8 
die Gebrüder Jakob und Blaſius 


Kurnidi von hier, welche, vor 


circa 40 Jahren nach Polen aus⸗ 

gewandert fein ſollen, und ſeitdem 

verſchollen ſind; 

der zu Podſtolice, Schrodaer Kreis 
ſes, geborne Melchior Peter de Al- 
cantara Johann Neprmucen von 
Lipski, welcher ſeit länger: als 30: 
Jahren verſchollen iſt; 

der auf der Hammermühle bei Po⸗ 
fen geborne Mällermeiffer Johann 
Chriſtian Oehmke, welcher ſeit min⸗ 
deſtens 18 Jahren verſchollen iſt; 

der aus Rakwitz gebürtige Johann; 
Gottlob Schulz, welcher vor etwa 
20 Jahren nach Rußland: ausge⸗ 
wandert ſein ſoll 

die ſeit 15 Jahren verſchollene uns 


verehelichte“ Märtanne: Schwartz, 


Tochter der Ignatz und Ellſabeth⸗ 
Schwartzſchem Eheleute zu Konar⸗ 
Siet Hauland,, Schrimmer ' Krelſes 2% 


1300 der ſeit circa 20 Jahren verſchol⸗ 


lene zu Chraplewo , Buker Kreiſes, 


mac mieli, a od czasu tego za- 
gineli; 


Jan Karol (Wilhelm) Karger; 


piwowar z Zdun, ktöry na ostat- 
ku latach 1818 11821 2 Plo- 
cka i Suderaka w Krolestwie 


Polsk en wiadomos& o sobie dat, 


a od czasu tego zniknal; 

Jan Kelm, parobek 2 Brzyzna, 
powiatu Obornickiego, ktöry 
przed okolo lat 24 ztamtad: do 
Polski wywedrowal; 


), Jakub i Blazej rodzenstwo Kur- 


nicey 2 miejsca, ktörzy. przed 


okoto lat 40 do Polski wywe⸗ 


drowaë mieli, i od czasu tego 
zagineli;: 


Melchior Piotr‘ de: Alkantara 
Jan Nepomucen Lipski z Pod- 


stolic, powiatu Szredskiego ro- 
dem, ktôry od przeszlo lat 30 
zniknal;: ` 


ro)) Jan. Rrystyan Oehmke miynarz, 
rodem z miyna: Hammer: pod 
Poznaniem, ktöry od! przynaj- 


mniej; lat 18 zagingt;; 


) Jan Bogustaw. Schulz 2 Rako«- 


niewic rodem,. ktory przed! oko.: 
10 lat 20 do: Rossyj wywedro- 
wa mial;: : 


Maryanna Schwarz: niezamezna, 


corka Ignacego i Elzbieiy mal- 


_ Zonköw Schwarz z olendrôw Ko: 


narskich,. powiatu Szremskiego,. 
od lat ı5. znikniona; 

JanSkrzypinski, piwowarz Chra. 
plewa, powiatu Bukowskiego ro. 
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D 
geborne Brauer Jobann Skrzypin⸗ 
ski, deſſen Vater Amtmann daſelbſt 
war; 


die ſeit mehr als 10 Jahren vec⸗ 


ſchollene unverehelichte Joſepha 
Szoka, auch Szala genannt, Toch⸗ 
ter der Caſimir und Magdalena 
Szolaſchen Eheleute aus Jerzyce; 
der ſeit mehr als 40 Jahren ver⸗ 
ſchollene Fleiſchergeſelle Samuel 


Benjamin Thamm aus Rawicz; 


19) 


20) 


2⁰ 


) der ſeit mehr als 20 Jahren vers 


ſchollene Johann Ludwig Trautwein 
aus Kobylagöra; s 

der ſeit mehr als 30 Jahren ver⸗ 
ſchollene Valentin Zack aus Koſten; 
der in Moraczewo, Frauſtaͤdter 
Kreiſes, gebürtige Johann Samuel 
Schneider, zuletzt Jager oder Foͤr⸗ 
fer in Grob (Grab), welcher ſeit 
dem Jahre 1829 verſchollen iſt; 


die Anna Juliane Zieske geborne 


Sauer, welche ſich vor etwa 26 


Jahren aus Mikoskaw entfernt hat 
und ſeitdem verſchollen if; 


der ſeit dem Jahre 1829 verſchol⸗ 20 


lene Handlungsdiener Ludolf Theo⸗ 


dor Roſenhahn aus Zduny, Sohn 


der dortigen Wittwe Anna Doro⸗ 
Then Roſenhahn; 


die Gebrüder Chriſtian Gottlieb, 


Auguſt Franz, Daniel Joſeph und 


Carl Leopold Rutecki, Söhne des 


es 


berſtorbenen Polizeiausreiters Si⸗ 


mon Gottlieb Rutecki hieſelbſt, wel⸗ 


che ſammtlich ſeit dem Jahre 1814 


14) 


dem, od .okolo lat 20 zaginionx. 
ktorego oyciec tam bel ‚ekono- 
mem; 

niezameZna Jozefa Szola, takZe 


. $zala, nazwana, corka, KaZmie- 


‚zzai Magdaleny malzonköw Szo⸗ 


low z Jerzyc,,od przeszlo lat 10 


 zagimiona; u 


1 5) 
16) 


17) 
18) 
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21) 


Samuel Benjamin Thamm, cze- 
ladnik rzeznicki z Rawicza, od 
przeszlo lat 40 zuikniony; 

Jan Ludwig Trautwein z Koky- 
i6j göry, od przeszlo lat 20 za 
giniony; . 

Walenty Zak (Zaek) 2 Koscia- 
na, od przeszlo lat 30 znikniony; 
Jan Samuel Schneider 2 Mora- 
czewa, powiatu Wschowskiego 
rodem, ktory na ostatku bi 
mysliwem lub borowym w Gros . 
biu (Grabiu) i od roku 1829 za» 
Sina: 

Anna Julianna 2 Sauerow Mie: 
ske, kıora sie przed okoto lat 
26 2 Miloslawia oddalila, i od 
czasu tego zniknela; 

Ludolf Teodor Rosenhahn, kur 
pczyk 2 Zdun, syn Anny Do- 
roty Rosenhahn wdowy 2 tam: 


Gd, od roku 1829 zaginiony; 


Krystyan Bogumil, August Frans 
‚eiszek, Daniel Jözef i Karol 


Leopold, rodzenstwo Rutecey, 
synowie zmarlego Szymona Bo- 

gumita Ruteckiego, 
straznika policyinego W. miejscus 


konnego 


derſchollen und dem Vermuthen nach 
im Befreiungskriege geblieben ſind; 


22) der aus Blaſzkow gebuͤrtige Franz 
Nowakowski, der im Jahre 1807 
in Krotoſchin zum Militair ausge⸗ 
hoben ſein ſoll und ſeitdem verſchol⸗ 
len iſt; 

und die etwa von dieſen Vorſchollenen 

hinterlaſſenen unbekannten Erben hiermit 

aufgefordert, ſich ſpaͤteſteus in dem am 

12. December 1842 Vormittags 10 

Uhr vor dem Deputirten Ober⸗Landesge⸗ 

richts⸗Referendarius Welſt an oͤffentlicher 

Gerichtsſtelle anſtehenden Termine ſchrift⸗ 

lich oder perſdulich zu melden und Nach⸗ 

richt von ihrem Leben und Aufenthalte zu 
geben und naͤhere Auweiſung zu gewaͤrti⸗ 
gen, widrigenfalls die aufgebotenen Vers 
ſchollenen werden für todt erklärt und die 
unbekannten Erben derſelben mit ihren 
Erbanſpruͤchen praͤkludirt werden. 


Poſen, am 10. Januar 1842. 


Konig L Ober⸗Landes⸗Gericht. 
I. Abtheilung. 


2) Ueber den Nachlaß der am 1. Maͤrz 
1840 zu Poſen verſtorbenen Anna von 
Mycielska geb. Gräfin von Mielzynska, 


ſeparirt geweſenen v. Gajewska, iſt heute 


der erbſchaftliche Liquidations⸗Prozeß er⸗ 
offnet worden. Der Termin zur Anmel⸗ 
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ktörzy wszyscy od roku 1814 
zagineli, i podlug dorozumie- 
wania sig w wojnie o wolnos6 
padli; ; 17 
Franciszek Nowakowski 2 Blasz 
kowa rodem, ktôry w r, 1807 
w Krotoszynie do wojska wzie- 
tym byé mial, i od czasu tego 
zaginal; = 
jako te2 sukcessorowie nieznajomt, 
ktörzyby przez nieprzytomnych po- 
wyzszych pozostawieni byé mogli, 
wzywaja sig niniejszem, aby sig naj- 
poZniej‘w terminie dnia 12. Gru- 
dnia 1842 zrana o godzinie 10tej 
przed delegowanym Ur. Welst, Re- 
ferendaryuszem Glownego Sadu Zie- 
miarıskiego w miejscu publiczném 
posiedzen sadowych wyznaczonym 
osobiscie, lub pismiennie zgtosili; o 
Zyciu i pobycie swym wiadomosé dali 
a nastepnie dalszego oczekiwali Foz, 
rzadzenia, wrazie bowie przeciwnym 
zapozwani zniknioni za zmarlych u- 
znani, i sukcessorowie nieznajomi 
tychze 2 pretensyami spadkowemi 
swemi wylgezeni zostang. 
Poznan, dnia 10. Stycznia 1842. 
Kréi Glowny Sad Ziemian« 
: ski, Wyd. I. 


22) 


Lé 


Nad pozostaloscig zmartéj na dniu 
1. Marcz 1840 w Poznaniu Anny 2 
Hrabiöw Mielzynskich, Mycielskiej 
separowanéj Gajewskiéj, otWorzono 
dzis process spadkowo-likwidacyiny. 
Termin do podania wszystkich pre- 


1 


dung aller Anſprüche ſteht am 12ten- 


Mai 1842 Vormittags um 10 Uhr vor- 
dem Referendarius Jerzewski im Parthei⸗ 
enzimmer des hieſigen Gerichts an. 

Wer ſich in dieſem Termin nicht mel⸗ 
det, wird aller feiner etwonigen Vorrechte 
verluſtig erklaͤrt und mit ſeinen Forderun⸗ 
gen nur an dasjenige, was nach Befrie⸗ 
digung der ſich meldenden Glaͤubiger von: 
der Maſſe noch übrig bleiben ſollte, ver⸗ 
wieſen werden 

Poſen, am 3. Januar 1842. 

Königl. Preuß. Ober⸗Landes⸗ 
Gericht; I. Abtheilung. 


3) Bekanntmachung. In dem Hy⸗ 
pothekenbuche des den Anton und Friede⸗ 
rike gebornen Petzold⸗Piltzſchen Eheleuten 
gehörig geweſenen, hieſelbſt sub No 143. 
früher 181. belegenen Grundſtuͤcks ſtan⸗ 
den Rubr III. Nro. 5. 300, Rthlr., 
welche die Anton und Friederike Piltzſchen⸗ 
Eheleute von dem Koͤniglichen Konſum⸗ 
tions⸗Steuer-Sekretair bei der Koͤnigli⸗ 
chen Provinzial⸗Direktion zu Poſen, See⸗ 
ger und deſſen Ehefrau Charlotte gebor⸗ 


nen Scheibeln erborgt, nebſt Zinſen auf 
Grund der gerichtlichen Schuldverſchrei⸗ 


bung vom 1. Juli 1803 )eingetragen. 


Da ſich nach erfolgter nothwendiger 


Subhaſtation des erwahnten Grundſtuͤcks 
Niemand durch Vorlegung des uber dieſe 
Forderung ausgefertigten Hypotheken⸗Do⸗ 
kuments zu legitimirem vermochte, ſo iſt 
der auf dieſe Forderung fallende Betrag 
mit 416 Rthlr. 7 Sgr. 6 Pf. aus ben 


Pr] = 


8 
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tensyi wyanzozony zeste“ na dz ien 
1 2. Maja 1842. o godzinie 10téj 
przed poludniem w izbie stron tutéj- 
szego Sadu przed Ur Jerzewskim, 
Referendaryuszem. 

Kio sie w terminie tym nie 2glosi, 
zostanie za utraeajgcego Drago pier- 
wszenstwa jakieby miak uznany, i 2 
pretensyq swojg li do tego odeslany, 
coby sie po zaspokojeniuzgfoszonych 
wierzycieli pozostalo e: 

Poznan, dnia 3. Stycznia 1842. 
Krol, Glöwny Sad Ziemians k i, 

T. Wydzialu. ö 


Obwieszezenie.. W ksiedze hypox ` 
tecznéj kamienicy tu pod Nr. 145, 
dau niéj 18 1 lezzcej, do Antoniege 
Piltz i malzonki jego Fryderyki z Pe- 
tzoldöw nale2geej, bin w dziale III. 
Ne 5. 300 Tall, ktöre Antoni i Fry. 
deryka malZonkowie Piltzowie od 
Seegera. Sekretarza cha. konsumcyine- 
go pray tutejszej prowincionalnej; 
Dyrekeyi i malzonki jego Szarloty 2 
domu Scheibeln zaciggneli, wraz 2 
prowizyz na moer sgdowéj obligacyi 
2 dnia 1. Lipca 1803 r. w skutek: roz- 
porzgdzenia z dnia 23. Lipca 1803r.. 
zapisane: i 

Ponie waz sie. po nastgpionéj ko- 
niecznéj sprzedazy wspomnionéj ka- 
mienicy nikt przez okäzanie doku- 
ment hypbteeznego na summe po 
wyäs22 wystawionego legitymowas 
niezdofal, przeto néi na summe te, 
2 summy kupna w kwocie 416 Tal 


fe} 
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Kaufgeldern zu einer Spezial⸗Maſſe ge⸗ 
nommen worden, und es werden hiermit 
alle diejenigen unbekannten Perſonen, 
welche als Eigenthümer, Erben, Ceſſio⸗ 
narien, Pfand⸗Inhaber oder ſonſt Berech⸗ 
tigte Anſprüche an die obige Spezial⸗ 
Maſſe und reſp. an das uͤber die obige 
Forderung ausgefertigte Hypotheken⸗Do⸗ 
kument zu haben vermeinen, aufgefor⸗ 
dert, ſolche binnen 3 Monaten, ſpaͤte⸗ 
ſtens aber in dem am 11. Ju ni 1842 
Vormittags um 10 Uhr vor dem Depu⸗ 
tirken Landgerichts⸗Rath Ribbentrop an⸗ 
ſtehenden Termine bei Vermeidung der 


Praͤkluſton anzumelden. 


Uebrigens werden die Juſtiz⸗Kommiſ⸗ 


ſarien Brachvogel, Douglas, Gierſch zur 


etwa ndthigen Bevollmaͤchtigung vorge⸗ 
ſchlagen. EE 

Poſen, am 9. Februar 1842. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht, 


7 sgr, 6 fen. przypadajaca, do massy 
specyalnéj wzietz zostala. Zapozy- 
waja sig wige niniejszem wszystkie 
niewiadome osoby, ktöreby jako wla. 
Seiciele, spadkobiercy, cessyonaryu. 
se, posiadacze zastawu lub inne u. 
gruntowane pretensye do wspomnio. 
ne)! wy2ej massy Specyalndj i resp. 
do dokumentu hypotecznego na wie- 
rzytelnosé powysszg wystawionego, 
miec sadzily, aby sig 2 takowemi w 
przeciggu trzech miesiecy, a naypô- 
Znie) w terminie na dzien 1180 
Czerwea 1842 wyznaczonym, 0 


; godzinie Tote] zrana przed deputo- 


wanym Sedzig Ziemianskim Ribben- 
trop, W izbie naszéj sadowej pod u- 
niknieniem prekluzyi zglosili. 

Na pelnomocniköw w razie potrzes 
by praedstawiajg sie Kommissarze 
sprawiedliwosci Brachvogel, Dou- 
Se e Sara 

Poznan, dnia g, Lutego 1842. 

Krol. Sad Ziemsko-mieyski, 


4) Der Kaufmann Salamon Karpen 
chierſelbſt und die unverehelichte Hedwig 
Skamper, haben mittelſt Ehevertrages 
vom 14. Februar 1842 die Gemeinſchaft 


der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſ⸗ 


ſen, welches hierdurch zur offentlichen 
Kenntniß gebracht wird. 
Poſen, am 15. Februar 1842. 


Podaje sie niniejszem do wiadoe 
mosci publicznej, Ze Salamon Kar- 
pen kupiec w miejscu i Hedwig Skam. 
‚per panna, kontraktem przedslubnym 
2 dnia 14. Lutego 1842 wspolnos& 
majatku i dorobku wylaczyli. 


Poznan, dnia 15. Lutego 1842. 


Königl. Land⸗ und Stadtgericht. . Kröl, 82d Ziemsko-mieyski. 
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5) Land- und Stadtgericht zu 
ö Rawicz. 
Den 25ſten September 1841. 
Die unbekannten Eigenthümer der in 
der Stadt Rawicz belegenen, mit Rr. 
411 bezeichneten Bauſtelle werden hier⸗ 
mit aufgefordert, ſich ſpaͤteſtens in dem 
auf den 2. Auguſt 1842 Vormittags 
10 Uhr vor dem Herrn Land⸗ und Stadt⸗ 
Gerichts⸗Rath Sachſe anſtehenden Ter⸗ 
mine an Gerichtsſtelle zu melden, ihre 
Anſpruͤche nachzuweiſen, widrigenfalls fie 
damit ausgeſchloſſen, und das Grundſtüͤck 
als herrenloſes Gut dem Königlichen 
Fiskus zugeſprochen werden wird. 


6) Bekanntmachung. Der Regie⸗ 
rungs⸗ und Forſtkondukteur Guſtav Otto 
Hirſchfeld und deſſen Braut Fraͤulein 
Henriette Wilhelmine Amalie Aſchoff, 
haben vor Eingehung der Ehe die unter 
Eheleuten in hieſiger Provinz ſtattfinden⸗ 
de Gemeinſchaft der Guͤter und des Er⸗ 
werbes durch den gerichtlichen Akt d. d. 
Berlin den 13. Januar c. ausgeſchloſſen, 


welches hiermit zur oͤffentlichen Kenntniß 


gebracht wird. 
Filehne, den 4. Februar 1842. 


Ku igl. Lands und Stadtgericht. 


＋ 


S843 d Ziemsko-mieyski 
W Ra Wi Ce z u, 

dnia 25. Wrzesnia 1841. 
Wlasciciele nieznaiomi placu bu- 
dowlanego pod Nro, 411 w miescie 
Rawiczu poloZonego, zapozywaig 
sig ninieyszem, aby sig naypo6Zniey 
na termin dnia 2, Sierpnia 1842 
przed poludniem o godzinie rotey 
przed Ur, Sachse, Radzca Sadu Ziem- 
sko-mieyskiego stawili, pretensye swe 
udowodnili, .w razie bowiem przeci- 
wnym niemi wylgezeni beda, a nie- 
ruchomesé iako Pana pozbawiona, 


skarbowi krölewskiemu przysädzena 


zostanie. 


Ohwieszexenie. Konduktor regen- 


cyiny i lesnictwa Gustaw Otto Hirsch- 
feld i narzeczona jego Henrietta Wil. 
helmina Amalia Aschoff, przed weg. 


sciem w zwigzki'malZenskie ukladem 
sado w ym 2 daty Berlin dnia 13. Sty- 
cznia r. b. wylaczyli istniejaeg W Pro 
wineyi tutejszej wspölnose majatku 
i dorobku, co niniejszem podaje sig, 
do publicznej wiadomosci. 


Wielen, dnia 4. Lutego 1842. 
Kröl. Sad Ziemsko-mieys ki. 


(Hterzu eine Beilage.) 


| 
` 


| 


Beilage zum Intelligenz-Blatt 


für das 


Großherzogthum 


Doten, 


e 52. Mittwoch, den 2. März 1842. 


d 


7) EbittäbCitatiom. Alle diejeni⸗ 
gen, welche aus dem Etatsjahr 1841 


an die Kaſſen nachſtehender Truppentheile 
und a 5. Armee⸗ 
“Korps, als: 
? K. zu Ee erte ö 
4) des Fuͤſilier⸗ Bataillons 19ten J Dm: 
fänterie⸗Regiments, ` 
2) des 2ten Bataillons 14. Landwehr⸗ 
Regiments nebſt Escadron und Ars 
tillerie-⸗Compagnie, 
3) des Garniſon-Lazareths, 


4) der TE des Das 


giſtrats, 


5) des Proviant⸗Amtes nebſt Magazin⸗ 


und Naturalien⸗Ankaufs⸗Raſſe; 


B. zu Inowroglaw: 
6) der Kaſernen⸗Verwaltung, 
a 20 des SS Lazarethes; 
e zu Gneſen: 


8) des Fate Sale 5 In⸗ 


fanterie⸗Regiments, 


9) des Landwehr: Bataillons m a 


nebſt Escadron, 
10) des Garniſon⸗Lazareths, 


41) der e des Ma⸗ 
11) zaraadu garnizonu ee, 


giſtrats; 


Zapozew edyktalny. Zapozy wa sig 
niniejszem wszystkich, ktöôrzy 2 roku 
etatowego 1841 do kass nastepnie 
wymienionych oddzialöw. lub Zzarzg- 


a wojskowych 5 korpusu, jako to: 


A. W By dgosz czy 

19 batalionu fizylieréw 1980 . 

piechoty, 

an drugiego batalionu 14go pulku 

. obrony krajowéj oraz szwadro- 

nu konnicy i kompanii artyleryi, 

3) lazaretu garnizonu, 
af zarzgdu A magi- 

stratu, 

5) urzedu: prowiantowege oraz er 

8 magazynwi 5 natue 

raliow ; 
B. w Tnowrectawius 

6) Zarzadu koszar, 
7) lazaretu garnizonowego; D 

Ci. * Gnieznier 

8) batalionu Aizylierdw 18g0 pulku 

piechoty, 

9) batalionu obrony krajowej pul- 
ku 37. tüdzie2 do ‚s2Wadeonu 
EH jazdy, " J * 

"gen: lazaretu garmizonowege, 


D. zu Natel: 


4 27 de Garnifon-Verwaltuhg des Mas 
giſtrats; S e 
aus irgend einem Rechtsgrunde Auſpruch 


zu haben glauben, werden hierdurch auf⸗ 
gefordert, ſich mit dieſen ihren Anſprü⸗ 
chen binnen 3 Monaten, ſpaͤteſtens aber 


in termino den 11 ten Mai 1842 


Vormittags 11 Uhr in unſerm Inſtruk⸗ 
tions⸗Zimmer vor dem Herrn Ober⸗Lan⸗ 
des⸗Gerichts⸗Referendarius Richardi zu 
melden, widrigenfalls fie ihrer Anfprüche 
an die vorganannten Kaſſen für verluſtig 
erachtet, und mit denſelben lediglich an 
die Perſon desjenigen, mit welchem ſie 
koutrahirt haben, werden, wverwieſen werden. 
Bromberg, den 30. December 1841. 
Kduigl. Ober: Landesgericht. 


VS 


80 Die Mathilda Elisabeth 1 9 


Spperlinska und der Gutspaͤchter Robert 


Thiele von Susnia, haben mittelſt Ver⸗ 
trages vom 10. Januar d. J. nach er⸗ 


reichter Großjaͤhrigkeit der Erſteren die 
Gemeiyſchaft der Güter ausgeſchloſſen, 
welches hierdurch zur Wenk 
gebracht wird. llt 

Krotoſchin, am 9. Betrag 1842. 


Königl. Lands und Stadtgericht. 


f 9) Bekanntmachung. Das Fräu⸗ 


lein Balbina v. Karoäska aus Rzegnowo 
und der Gutsbeſitzer Franz. Kawer Niko⸗ 
Laus Ambroſius von C ENSCH zu KA 


w izbie naszéj instrukcyine) przed 


du ‚Giownego Ziemianskiego zglosili, 


D. W Nakle: ae 
15) zürzgdu garnizonowego ag 
„ Stratu; 
2 jakiegokolwiek ‚prawnego powodu | 
‚pretensye mies mniemaja, aby Se; 
‚ztakowemi w.przeciagu 3 miesigcy, 
‚a najdale] W terminie na dien SC 


Maja 184 2 rana o godzmie. Ié 


Ir. Richardi, Beſerendaryuszem Sa- | 


‚gdyZ W razie przeciwaym niestawa- 
jacy, swoje mieé mogace pretensye 
‚do rzeczonych kass utraet, i Zutako- 
wemi tylko do tej osobY ‚2’ktörg kon- 
trakt zawieral, odestany bedzie. 
Bydgoszez, d. 30. Grudnia 1841. 
Kr6l. CisunySgdziemiaiski. 


i 


` Podaie sie niniesszem ES publi- 
‚cznej wiadomosci, Ze. Matylda EIZ- 
‚bieta, Szperlinska i dzierzawca Rupert 
Thiel z Susni, kontraktem z dnia 10. 
Stycaznia r. b., stawszy sie pierwsza 
pelnoletnig, wspolnoä£; ehe e 
Agczylisgn FF 


Krotoszyh, de 9. Lade 1 643. 
»Kröl, Sad. Sieten 


= ee x 


e 10 Un Balbina Ka. 
ronska 2 Baegnowa;i, Urs Franciszek 
Xawery Mikolej Ambroay ‚Chylewskt 
‚dziedzic Strychowa;kontraktem przed- 
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chowo, haben mittelſt Ehekontrakts vom 
1. Februar 1842 die Gemeinſchaft der 1 


‚Güter und des Erwerbes in ihrer zükünf⸗ 

tigen Ehe ausgeſchloſſen, was hiermit 

zur öffentlichen Keuntniß gebracht wirb. 

Gneſen, den 9. Februar 1842. 

Kbdnigl. Land- u. Stadtgericht. 
5 12 sell 
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40) Bekanntmachung. Der Bureau 
Aſſiſtent Auguſt Theodor Ferdinand 
Schweigert hierſelbſt, hat mit ſelner 


Braut, der Tochter des Tu decakeurs 
Kämpfe, Caroline Paule Kämpfe zu 
Gneſen, mittelſt gerichtlichen Vertrages , 
"Bom 27. December v. J. die Guͤterge⸗ 


meinſchaft und des Erwerbes für die ein⸗ 
zugehende Ehe ausgeſchloſſen. 


Trzemeſzno, den 5. Februar 1842. 


Königl. Lands und Stadtgericht. 
se ED is * 
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41) Bekanntmachung. 
„fiedermeifters August Id d 
die Wilhelarine verwitwete 
haben mittelſt gerichtliche ges 
vom 29: Januar 4842 in ihrer künftigen 
Ehe die Gemeinſchaft der Güter, nicht 
aber die des Erwerbes, ausgeſchloſſen. 
Samter, den 7. Februar 1842. 
Koͤnigl. Land ⸗ u. Stabkg ericht. 


8 
Der Seifen⸗ 


H 
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ge herſelbſt und 
Maclejewska, 
n Vertrages 


„wyigczyli. 


aaa 

„, „Obwieszezenie, August Teodor 
Ferdinand Schweigert, Assystent 
bon tutéj, wylgczy z oblubienicz 
swojg, corkz Dostrzygacza, Kaempfe, 
‚Karoling Pauling Kaempfe 2 Gnie- 
zua, przed wnisciem w. zwizzki mat, 
Zenskie wedlug ukladu, sadowego 2 
dnia 27. Grudnia r, 2% wspölnose 
majgtku i ‚dorobku. 2.0 0° La 
„age nzemmeszno, dn. 5. Lutego 1842, 
Frai Sad Ziemsko-mieyski. 


Rü mi t r det 
. 


d 


a 


Fifth 


‚ua Obwieszezenie, Mydlare August 
Loewe tu atad i Wilhelmina owdo- 
Viale Maciejewska, na moch ukladu 
sadowego 2 dnia 29, Stycznia 1842. 
wprzyszlem malZenstwieswem wspol- 
no$6 majgtku, ale nie co do dorobku 


Szamotuly, dnia 7. Lutego 1842. 
Krol. Sad Ziemsko-mieyski, 


———— 
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12) Bekanntmachung. Der Ober⸗ Obwiesxezenie.  NadlesniczyıKa- 
Foͤrſter Carl Schwartz und deſſen Ehe⸗ réi Schwartz istego2 malzonka Erne- 
gattin Erneftine geborne Migge zu Tarce, stina 2 domu Migge w Tarcach 28- 
haben die eheliche Gemeinſchaft der Die mieszkali, wylacayli wspolnos6: ma- 
ter und des Erwerbes ausgeſchloſſen. jatku i dorobku, Weiggu matzenstwe. 
Pleſchen, den 14. Februar 1842. Pleszew,, dnia 14, Lutego 1842. 
Kd nigl. Land⸗ und Stadtgericht. Bräi, Sad Ziemskobmie ys ki. 


13) Bekanntmachung. Die Wilhelmine Caroline Julianne Günther ver: 
chelichte Stanislaus Schulz in, Kl.⸗Bartelſee, hat bei Erreichung der Großjaͤhrig⸗ 
keit die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes mit ihrem Ehemanne NT 
fen, Bromberg, den 8. Februar 1842. 


E Ee Lan d⸗ u n b See ee 


st 


44) Auktion. Montag den 7. Marz e, Vormittage 9 Uhr worden im Mi 
ſigen Allgemeinen Garniſon⸗Lazareth eine Quantität unbrauchbare Bettſtellen und 
g verſchiedene andere Blech⸗ und Eifengeräthe, auch alte Lumpen gegen gleich bagre 
; Bezahlung öffentlich meiſtbietend verauktionirt. 
Poſen, den 25. Februar 1842. Die Sasarcsh. Kommiffion 
15) Am 25. d. M. Abends 8 Uhr iſt von dem Krauſiſchen Grundſtück bis zum 
Theater eine Doppelflinte verloren gegangen. Wer dieſelbe St. Martin Nr. 43. bei 
dem Büchfenmacher Hartmann abgiebt, erhält, eine angemeſſene Belohnung. 


16) Verlor nes. Den 21. Abends hat der Unterzeichnete einen weißen Sp: 

ſtall aus dem Uhrberloque auf dem Wege vom Logenſaale bis nach dem Hauſe des 
Herrn Pincus Friedrichsſtraße Nr. 36. verloren. Der Finder wird geben, de 
gen angemeſſene eh den Stein gefalligſt da abzugeben. 
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